
14 15

Innehalten und  
beschleunigen

Lassen Sie  
uns rein?! 

Förderkreis

Die Heinz und Heide Dürr Stiftung hat mit 
der Komischen Oper Berlin das Familien-
workshop-Projekt »Early Excellence« initi-
iert. Der ehemalige Bahnchef Heinz Dürr, 
über kulturelle Bildung und das, was uns 
die Oper im 21. Jahrhundert noch zu sagen 
hat. 

Herr Dürr, Sie sind langjähriges Mitglied im 
Förderkreis Freunde der Komischen Oper Berlin 
e.V. und haben schon viele Opernaufführungen 
in der Behrenstraße besucht ... // Heinz Dürr … 
Die Komische Oper Berlin hat anspruchs-
volle Inszenierungen, die immer wieder 
aufrühren und aufregen, weil sie sehr mo-
dern sind. Es ist eine junge Oper, die ältere 
Werke in unsere Zeit übersetzt und sich 
vom Schauspiel inspirieren lässt. Besonders 
eindrucksvoll ist mir zum Beispiel die Ur-
aufführung von Christian Josts Hamlet in 
Erinnerung geblieben.

Was hat uns Oper heute zu sagen? // Heinz 
Dürr … Wir brauchen die Oper genauso 
wie das Schauspiel. Denn beide sind Ausein
andersetzungen mit unserer Gesellschaft 
und so gesehen eher Arbeit als passive Un-
terhaltung. Wegzappen geht nicht, man 
kann höchstens in der Pause gehen … 

Als erfolgreicher Unternehmer haben Sie vor über 
zehn Jahren gemeinsam mit Ihrer Frau die Heinz 
und Heide Dürr Stiftung gegründet. Wo liegen 
die Schwerpunkte Ihrer Stiftungsarbeit? // 
Heinz Dürr … Unsere Stiftungszwecke sind 
breit gefächert. Neben Forschungsprojekten 
im Bereich Neurogenetik fördern wir das 
deutschsprachige Theater, vor allem junge 
Autoren, die neue Theaterstücke schreiben. 
Im sozialen Bereich engagieren wir uns für 
die frühkindliche Bildung und unterstützen 
die Verbreitung des »Early Excellence«-An-

Es geht um Sie. Der einzige Grund, aus 
dem wir Musik-Theater machen, sind un-
sere Zuschauer. Anders gesagt: Theaterleu-
te machen Theater, weil sie es lieben, wenn 
das Publikum klatscht. Wer einmal am Ende 
einer Vorstellung hinter der Bühne war und 
gesehen hat, wie die Gesichter aller an der 
Vorstellung Beteiligten aufleuchten, wenn 
durch den gerade gefallenen Vorhang der 
Applaus aus dem Zuschauerraum tönt, der 
weiß das. Für solche magischen Momente, 
die im Dialog mit unserem Publikum ent-
stehen, leben wir. 

Und deshalb möchten wir mit einem 
Fotoprojekt für die nächste Saison 2011/12 
unsere Zuschauer in den Mittelpunkt stel-
len. Um die Menschen, die in unserer Ar-
beit der wichtigste Partner sind, ins Ram-
penlicht zu setzen. Uns interessiert die 
Bandbreite unseres Publikums und das, was 
Sie mit der Oper verbindet. Wir möchten 
wissen: Wie leben Sie? Wie setzen sich un-
ser Besucher selbst in Szene? 

Weil wir uns ja bislang nur aus dem 
Opernhaus kennen, wir Sie aber näher ken-
nenlernen und auch unseren anderen Besu-
chern vorstellen wollen, möchten wir Sie 

Extra

Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhält jeder Besucher 
der Komischen Oper Berlin bei einem beliebigen Einkauf 
bei  Wein & Vinos gratis eine Flasche Rioja Valdelana 
 Reserva im Wert von 14,90¤.  Dazu einfach diesen Gut-
schein  mitnehmen und in einem  unserer Wein–Fachge schäfte 
in Berlin einlösen.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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satzes in Deutschland. Im Mittelpunkt un-
serer Stiftungsarbeit aber steht der Mensch, 
über den wir mehr erfahren wollen.

Seit zwei Jahren unterstützt die Heinz und 
Heide Dürr Stiftung auch das Kinder- und Ju-
gendprogramm »Komische Oper ’ Jung«. Worum 
geht es dabei? // Heinz Dürr … Unser Pro-
jekt mit der Komischen Oper Berlin basiert 
auf dem »Early Excellence«-Ansatz, bei 
dem es darum geht, die individuellen Fä-
higkeiten von Kindern frühzeitig zu för-
dern und dabei die Eltern mit einzubezie-
hen. Mit dem Opernhaus veranstalten wir 
Workshops für Kitas, zu denen Kinder ge-
meinsam mit ihren Eltern eingeladen sind, 
die Welt der Oper zu entdecken. Am Ende 
steht ein gemeinsamer Besuch einer Kinder
oper. Dieses Projekt ist etwas Besonderes, 
da Eltern aus unterschiedlichsten Schichten 
und mit verschiedenen kulturellen Hinter-
gründen in die Bildungsprozesse ihrer Kin-
der einbezogen werden. Kinder erzählen 
nicht mehr nur ihre Erlebnisse, sondern 
können sie mit ihren Eltern erfahren und 
sich innerhalb der Familie darüber austau-
schen. Das ohnehin schon vielfältige päda-
gogische Angebot für Kinder an der Komi-
schen Oper Berlin wurde so durch unser 
Engagement auf die ganze Familie erweitert.

Das Thema »Kulturelle Bildung von Kindern« 
ist derzeit in aller Munde. Woran liegt das? Sind 
nicht Schulen und Kindergärten dafür verant-
wortlich, die Kinder »kulturell zu bilden«? // 
Heinz Dürr … Was heißt kulturelle Bil-
dung? Welcher Kulturbegriff liegt dem 
denn zugrunde? Sind denn nur Theater 
oder Oper Kultur oder sind es auch unsere 
Essgewohnheiten? Wird der Kulturbegriff 
weiter gefasst, endet kulturelle Bildung we-
der am Schultor noch an den Kita-Pforten. 

mit unserem Fotografen zu Hause besu-
chen und dort ablichten. In Ihrem Wohn- 
oder Arbeitszimmer, in der Küche oder auf 
dem Balkon. Allein oder mit ihrer Familie, 
mit ihrem Partner oder ihren Freunden. 
Wir suchen junge und alte, dicke und dün-
ne, »szenige« und konservative Opernbe
geisterte, die Lust haben, mit uns dieses 
Projekt zu gestalten und lebendig werden 
zu lassen. Wir suchen die Vielfalt, wir su-
chen Sie. Lassen Sie uns rein?

Bei Interesse schicken Sie uns bitte eine 
kurze E-Mail, der Sie ein Foto von sich an-
hängen und uns kurz die wichtigsten Infor-
mationen mitteilen: Wo leben Sie, wie alt 
sind Sie, welche Aufführungen haben Sie 
bei uns gesehen, möchten Sie allein oder 
mit Ihrer Familie, Freunden oder Bekannten 
fotografiert werden? Statt eines schnöden 
Honorars bieten wir Ihnen das Erlebnis 
eines einmaligen Fotoprojekts – und na-
türlich laden wir Sie, wenn Sie uns zu sich 
nach Hause einladen, im Gegenzug zu uns 
in die Oper ein.
Kontakt … Jan Mollenhauer/Irene Eidinger
Telefon … +49 (0) 30.20 260.369
j.mollenhauer@komische-oper-berlin.de

Heinz Dürr engagiert  
sich für die Oper – und  
die kulturelle Bildung.

Die Komische Oper Berlin möchte den Service für ihre Besucher ver-
stärken und sucht dazu opernbegeisterte Persönlichkeiten, die sich in 
einer der interessantesten kulturellen Institutionen der Hauptstadt  
engagieren möchten. Die Ehrenamtlichen stehen dem Publikum als 
Ansprechpartner für alle Fragen rund um den Opernbesuch, den 
Spielplan und den Förderkreis zur Verfügung. 

Im Gegenzug bietet das Opernhaus einen intensiven Einblick in  
die künstlerische Arbeit, organisiert gemeinsame Vorstellungs- und 
Probenbesuche und exklusive Veranstaltungen mit Künstlern. Die  
ehrenamtlichen Mitarbeiter werden geschult und intensiv auf ihre  
Einsätze vorbereitet. 
Informationen … Förderkreis Freunde der Komischen Oper Berlin e.V.
Irmtraud Michels // Telefon … +49 (0) 30.20 260.334 
E-Mail … i.michels@komische-oper-berlin.de

Wir suchen … Sie! 
Ehrenamtliches Engagement

Interview: Verena Thole

Ich finde es wichtig, dass Kinder von An-
fang an Anreize bekommen, und dazu kann 
auch ein Opernbesuch gehören. Nur soll-
ten Anreize nicht überreizt werden. Das 
endet dann in Stress und Desinteresse. 

Sie waren viele Jahre Bahnchef – und engagieren 
sich für die Oper. Da liegt die Frage nahe – was 
haben Oper und die Bahn gemeinsam? // 
Heinz Dürr … Oper und Bahn haben etwas 
mit Innehalten und Beschleunigung zu tun: 
Bei der Bahn aus dem Fenster, in der Oper 
auf die Bühne schauen, Musik hören und 
sich dabei treiben lassen, egal was die ande-
ren dazu sagen. 

komisch // November 2010 – Februar 2011
Zeitung der Komischen Oper Berlin

Experimente des Staatsballetts
Shut Up And Dance! Reloaded … 15. Dezember 2010 und 3. Januar 2011
Zu Experimentalmusik, Minimal, Techno und Eigenkompositionen zeigen Tänzer  
des Staatsballetts Berlin Choreographien sechs höchst unterschiedliche Choreo
graphien. Ein Muss für alle Freunde des zeitgenössischen Tanzes! 

39. Bundeswettbewerb Gesang Berlin, Finalkonzert … 6. Dezember 2010
Krönender Abschluss und entscheidende Runde für die Preisvergabe im Haupt
wettbewerb des größten nationalen Gesangswettbewerbs Europas zugleich.
Musikalische Leitung ... Friedemann Layer
Mit ... dem Orchester der Komischen Oper Berlin // Moderation ... Roger Willemsen 

Für ein Fotoprojekt sucht die Komische Oper Berlin 
Zuschauer, die sich in den eigenen vier Wänden 
ablichten lassen.

Felsenstein im Babylon … Walter Felsenstein (Foto) gilt als Sinnbild 
für das Musiktheater. Als Begründer und Intendant der Komischen 
Oper Berlin (1947–1975) war Felsenstein einer der großen kreativen 
Theaterregisseure des 20. Jahrhunderts. Seine Inszenierungen sind 
unvergessen und jetzt endlich auf großer Leinwand zu erleben.  
Fünf aufwendig restaurierte Filme aus der 2008 bei Arthaus-Musik 
erschienenen DVD-Edition werden ab dem 27. Dezember 2010 im 
Babylon gezeigt – staunend kann man erleben, wie klar, intensiv  
und wertvoll Oper im Film, Oper als Film ist.
Fidelio … 27. Dezember 2010, 19:30 Uhr 
Das schlaue Füchslein … 29. Dezember 2010, 19:30 Uhr  
Othello … 2. Januar 2011, 15:00 Uhr 
Hoffmanns Erzählungen … 9. Januar 2011, 15:00 Uhr 
Ritter Blaubart … 16. Januar 2011, 15:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort … Babylon, Rosa-Luxemburg-Str. 30, 10178 Berlin
Karten … +49 (0) 30 . 242 59 69 (ab 17:00 Uhr) und www.babylonberlin.de 
Eintritt … 6,50 € 
In Kooperation mit … Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) Babelsberg und RBB Media 

Mit Unterstützung von … Erbengemeinschaft Walter Felsenstein, Akademie der Künste Berlin, 

Arthaus-Musik, Komische Oper Berlin, Babylon, Sascha Film Wien

Komische Oper ’ Ball … Samstag, 12. Februar 2011, 19:30 Uhr
Musikalische Leitung … Koen Schoots 
Moderation … Andreas Homoki
Mit … Gesangssolisten und dem Orchester der Komischen Oper Berlin
Eintritt (inkl. Speisen und Getränke) … 190,00 – 310,00 € 

Informationen und Reservierungen … Irmtraud Michels  
Telefon … +49 (0) 30.20 260.334
E-Mail … i.michels@komische-oper-berlin.de 

Glanzvolle Ballnacht
 

Der Komische Oper ’Ball für Freunde und Förderer  
des Hauses ist kein Ball wie jeder andere: Das erlesene 
Dinner zu Salon- und Jazzmusik auf der Bühne, der 
prunkvoll erleuchtete Zuschauersaal, die virtuosen  
Gesangseinlagen, das Orchester der Komischen Oper 
Berlin in großer Besetzung und das faszinierende  
Saalfeuerwerk sind nur einige der vielen herausra-
genden Momente einer außergewöhnlichen Ballnacht. 
Die Gäste erleben die Komische Oper Berlin von Ihrer 
glanzvollsten Seite. 

Familien-Weihnachtskonzert
Sonntag, 19. Dezember 2010, 11:00 Uhr
Musikalische Leitung ... Gabriel Adorján // Solisten … Adam Cioffari, Annelie Sophie 
Müller, Mirka Wagner // Mit … dem Orchester der Komischen Oper Berlin
Programm … Auszüge aus Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium,  
Georg Friedrich Händel: Der Messias; und andere Weihnachtsmusik

Bundeswettbewerb Gesang


